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Frohe Weihnachten 
sowie ein gesundes und glückliches neues Jahr 

wünschen Ihnen, liebe Mitbürger, Ihr Bürgermeister mit Stadt- und Gemeinderäten 
sowie alle Mitarbeiter der Stadtgemeinde Bad St. Leonhard i.Lav.
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Am Ende dieses Jahres möchte ich 
die Gelegenheit nutzen und meinem 
Dank allen Bürgerinnen und Bürgern 
aussprechen, die sich heuer mit En-
gagement für ein funktionierendes 
Miteinander in unserer Stadtgemein-
de eingesetzt haben. Mein besonde-
rer Dank geht an alle Mitglieder des 
Gemeinderates, den Mitarbeitern des 
Stadtamtes und des Wirtschaftshofes, 
allen Mitgliedern und Funktionären 
unserer zahlreichen Vereine, den  

Institutionen und der Pfarre.
Ich möchte mich beim Team des Kindergartens „LKH- Zwerge“, 
der Leitung unserer Schulen und bei allen Lehrer und Lehrerinnen 
für die geleistete Arbeit bedanken. In diesem Zusammenhang freut 
es mich ganz besonders, dass eine weitere notwendige Kinder- 
gartengruppe realisiert werden konnte. Diese wird vorläufig im 
dafür adaptierten Kulturheim untergebracht sein. Außerdem 
schreitet die Sanierung der Volksschule mit großen Schritten  
voran. Danke an alle die sich für dieses wichtige Projekt einge-
setzt haben.
Der Leonharditag am 6. November wurde ein schöner Festtag 
für unsere Stadtgemeinde. Wir durften uns nicht nur über zahl-
reiche Gäste aus Nah und Fern bei den Heiligen Messen und beim  
Leonhardimarkt am Hauptplatz freuen, sondern auch über die 
Amtseinführung von Mag. Martin Edlinger zum Stadtpfarrer von 
Bad St. Leonhard. Im Jahr 2017 kam er als Pfarradministrator und 
hat sich seitdem sehr aktiv ins Gemeindeleben eingebracht. Als 
Bürgermeister wünsche ich Ihnen, sehr geehrter Herr Edlinger, 
eine lange und schöne Zeit bei uns im Oberen Lavanttal. Bis zum 
Jubiläumsjahr unserer Stadt und auch für die Leonhardikirche soll 
unsere Kirche im neuen Glanz erstrahlen. Ein erster Schritt dazu 
war die Sanierung des Daches am Kirchenschiff, die heuer ab-
geschlossen wurde. Das Land Kärnten mit Landesrat Ing. Daniel 
Fellner stellte dafür dankenswerter Weise eine Sonderbedarfszu-
weisung in der Höhe von 65.000 € zur Verfügung.
Unter dem Motto „Jugend und Europa: Wir gestalten die Zukunft 
gemeinsam!“ stand der heurige EU- Bürgerdialog in Bad St.  
Leonhard. Die Kärntner Landesregierung war bei der 2. Ausga-
be dieser Veranstaltung in unserer Stadtgemeinde durch Landes-
rat Ing. Daniel Fellner vertreten, seitens der EU stellte sich der 
Vizepräsident des Europäischen Parlaments, Dr. Othmar Karas, 
den Fragen der Jugendlichen und für die Bundesregierung war 

Geschätzte Bad St. Leonharderinnen und 
Bad St. Leonharder, liebe Jugend!
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Staatssekretärin Claudia Plakolm angereist. Das dieser informa-
tive Nachmittag wieder ein voller Erfolg wurde und weit über die 
Grenzen des Lavanttales wahrgenommen wurde, war der Ver-
dienst von vielen Vereinen sowie der Mitarbeiter des Stadtamtes 
und des Wirtschaftshofes.
Um die finanziell sehr schwierige Zeit, in der wir uns  
momentan befinden und auch jene, die noch vor uns liegt best-
möglich zu meistern, erfordert es Maßnahmen die konsequent 
verfolgt werden müssen. Deshalb werden wir unsere selbstauf-
erlegte 50 %ige Haushaltssperre auch im kommenden Jahr fort-
setzen. Die menschlichen Aspekte und die sozialen Bedürfnisse 
unserer Gemeindebürger stehen aber natürlich an erster Stelle und 
werden keine Einschränkungen erfahren.
Sehr gut angenommen wurde die Senioren- Aufführung der  
Theatergruppe Schiefling im Kulturheim. Großer Dank von mei-
ner Seite, aber sicher auch von allen Fans der Schieflinger Theater- 
gruppe, an alle Mitwirkenden auf und hinter der Bühne für  
diese tolle Veranstaltung die enorm wichtig für das gesellschaft-
liche Leben in unserer Gemeinde ist. Im kommenden Jahr ist für 
unsere ältere Generation wieder eine Seniorenfaschingssitzung 
geplant. Als Gäste werden die Faschingsgilde und ich als Bürger-
meister neben Ihnen, geschätzte Bevölkerung, auch Abordnungen 
der Faschingsgilden aus Villach und Klagenfurt sowie das Landes-
prinzenpaar aus Spittal an der Drau im Kulturheim begrüßen. Die 
Karten dafür sind im Stadtgemeindeamt erhältlich. Im Leonharder 
Jubiläumsjahr 2025, soviel sei schon verraten, wird das Landes-
prinzenpaar jenes der Faschingsgilde Bad St. Leonhard sein.
Sehr oft wurde mir in letzter Zeit das Problem von verschmutzten 
Wegen durch Hundekot im Stadtgebiet aufgezeigt. Wir leben in 
einer wunderschönen Kurgemeinde, darum appelliere ich an Sie, 
liebe Hundehalter, halten Sie diese sauber und verwenden, wenn 
notwendig, die dafür an vielen Stellen zur Verfügung gestellten 
Sackerl. Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis.
Im nächsten Jahr sind wieder jede Menge Aktivitäten und Ver-
anstaltungen geplant. Der Gemeindekalender, der wieder an je-
den Haushalt ausgegeben wird und schon viele Termine beinhal-
tet, ist Beweis, dass unsere Stadtgemeinde mit Leben erfüllt ist.  
Abschließend wünsche ich Ihnen, Ihrer Familie und Freunden ein 
frohes Weihnachtsfest, ein paar ruhige Festtage, Gesundheit und 
alles Gute im neuen Jahr.

Herzlichst Ihr Bürgermeister Dieter Dohr
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EU Bürgerdialog
Die Jugend stand im Mittelpunkt beim diesjährigen Bürger- 
dialog. Mit hochkarätigen Vertretern aus Politik und Wirt-
schaft wurden viele Themen diskutiert. Bürgermeister  
Dieter Dohr freute sich über die gelungene Veranstaltung. 
„Jugend und Europa: Wir gestalten die Zukunft gemeinsam!“ 
– so lautete das Motto des 2. EU- Bürgerdialoges in Bad St.  
Leonhard. Die Kärntner Landesregierung war durch Landesrat 
Ing. Daniel Fellner vertreten, seitens der Europäischen Union (EU) 
stellte sich der Vizepräsident des Europäischen Parlaments, Dr.  
Othmar Karas, den Fragen der Jugendlichen. Hausherr 
Bürgermeister Dieter Dohr und Initiator MDDr. Christian  
Gsodam durften aber noch eine Vielzahl von weiteren poli-
tischen Vertretern auf kommunaler, regionaler und nationaler 
Ebene begrüßen, die sich vom Engagement und Informations-
stand zu aktuellen Themen der Jugendlichen begeistert zeigten. 
Der Bürgerdialog wurde von MDDr. Christian Gsodam, Edith 
Starzacher und Manuel Schultermandl moderiert. Einen  
herzlichen Dank an alle Mitwirkenden und an die Bevölkerung.

Der Ausschuss für Fremdenverkehr, Ge-
werbe und Gemeindeplanung in Bad St. 
Leonhard hielt Ende November seine 
letzte Sitzung in diesem Jahr ab. Wie 
schon im letzten Jahr so ist es auch  
heuer wieder in vielen Bereichen ge-
lungen, die Weichen für die Zukunft zu 
stellen. Als Ausschussobmann bedanke 
ich mich recht herzlich beim Referenten 
Bürgermeister Dieter Dohr sowie bei den 
Mitgliedern und weiteren mitwirkenden 

Gemeinderäten für das freundschaftliche Verhältnis und die 
sehr gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr. Ich wünsche  
Ihnen eine  besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und 
viel Glück und vor allem Gesundheit im neuen Jahr. 
Herzlichst Ihr Ausschussobmann GR Thomas Probst

n Ausschuss für Gemeindeplanung, Gewerbe und Fremdenverkehr   
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Am Donnerstag, dem 24. No-
vember 2022, fand im Sitzungs-
saal der Stadtgemeinde Bad St. 
Leonhard ein Vortrag vom Arzt 
für Allgemeinmedizin, Sportarzt 
und Vorsorgemediziner Dr. Arno 
Sommeregger statt. Was gegen 
den „Winterblues“ helfen kann, 
wie man sich gegen Leistungsab-
fall, Winterdepression und Infekte 
schützen können waren der Inhalt. 
Dabei gab Herr Dr. Sommeregger 

auch Beispiele aus der Praxis und auch Long Covid war an 
diesem Abend ein Thema. Unter den Zuhörern des unterhalt-
samen Vortrages, waren unter anderen Stadtrat Hannes Weber, 
Gemeinderätin Sonja Melcher und Silvia Fellner, die Pflege- 
koordinatorin für das Obere Lavanttal.

n   Referat Gesundheits- und Rettungswesen, Feuerwehren, Hoch- und Tiefbau, Öffentliche Anlagen

Wissenstest Feuerwehrjugend
Unter zahlreichen Jugendgruppen der Feuerwehren des Be-
zirks Wolfsberg nahmen auch Jungkameraden der Feuerwehr 
Bad St. Leonhard am diesjährigen Wissenstest in den Stufen 
Bronze, Silber und Gold sowie am Wissensspiel in den Räum-
lichkeiten der Mittelschule Bad St. Leonhard teil. Eindrücke 
von der gelungenen Veranstaltung sammelte auch Bürgermei-
ster Dieter Dohr. Im Namen der Stadtgemeinde Bad St. Leon-
hard gratulierte er herzlichst und voller Stolz der heimischen 
Feuerwehrjugend zu den sehr guten Leistungen.

Sicherheitstipps „Gemeinsam Sicher“
Gemeinsam mit der Polizei für die Sicherheit der Bürger zu 
sorgen, ist das Ziel der Aktion „Gemeinsam Sicher“ !
Hiermit möchte ich wieder Tipps zur Stärkung des Sicherheits-
gefühls geben:
Der Neffen- oder Enkeltrick
Der Täter ruft meist ältere Personen an und gibt vor, ein Ver-
wandter zu sein und lässt das Opfer seinen Vornamen raten. Der 
Täter erzählt eine Geschichte, dass er eine finanzielle Notlage 
habe und dringend Geld brauche oder gibt vor einen Unfall ge-
habt zu haben.
Dieser Trick ist eine besonders hinterhältige Form des Betruges!
Sicherheitstipps für richtiges Verhalten:
Seien Sie misstrauisch gegenüber unbekannten Anrufern Raten 
Sie nicht nach dem Vornamen, sondern lassen ihn sich geben
Geben Sie keine Vermögensdaten bekannt
Gehen Sie auf keinen Fall auf Forderungen des Anrufers ein 
Verständigen Sie so rasch als möglich die Polizei unter der 
Notrufnummer 133
Tatsächlich können viele Straftaten durch richtiges Verhalten 
im Vorhinein verhindert werden. Wenn Sie wachsam bleiben 
und auf ihren gesunden Menschenverstand hören, sind Sie auf 
der sicheren Seite!
Ich darf Ihnen an dieser Stelle in meinem und im Namen al-
ler Ausschussmitglieder ein frohes Weihnachtsfest sowie alles 
Gute im neuen Jahr wünschen!
Herzlichst Ihr 
1.Vizebürgermeister Heinz Joham

25. Blumenolympide 2022

Auch heuer haben wieder zahlreiche Teilnehmer an der Blumen- 
olympiade teilgenommen und damit beigetragen, dass unsere 
Gemeinde in Blumenpracht erstrahlte. Die Stadtgemeinde möch-
te sich hiermit nochmals bei allen, die mitgemacht haben, recht 
herzlich dafür bedanken. Ein gemeinsamer Abend wird zeitig 
im Frühjahr vor der neuen Blumensaison stattfinden. Dieser soll 
auch für einen Gedankenaustausch genützt werden, der dafür 
sorgen soll, dass wir 2023 auch wieder gut abschneiden. Großer 
Dank gilt auch den MitarbeiterInnen des Bauhofes für die tolle 
Gestaltung der öffentlichen Anlagen und des Schlossberges, so 
war es auch wieder möglich in der Region Unterkärnten bei den 
Städten den ausgezeichneten dritten Rang zu erreichen.
Auch sonst konnten sich einige Teilnehmer über sehr gute  
Platzierungen in der Region Unterkärnten freuen:
Elisabeth Kienzl 3. Rang – Bauernhöfe
Anna Stückler 2. Rang – Garten als Nahrungsquelle
Hega Leimer 3. Rang – Einzelfensterschmuck
Gesundheitsresort Bad St. Leonhard (Gestaltet von Silvia  
Baumgartner) 2. Rang - Gemeinschaftsobjekt



Sehr geehrte Gemeindebürger!
Das alte Jahr neigt sich langsam 
dem Ende zu und es hat sich viel 
getan, im Bereich Wohnungen.
Für das kommende Jahr stehen uns 
auch einige Aufgaben bevor, für die 
es an der Zeit ist, sie in Angriff zu 
nehmen.
Der Ausschuss hat beschlossen, 
dass zwei ältere Gemeindewohn-
häuser generalsaniert werden. Wei-
teres werden kleinere Wohnungen 
umgebaut und zusammengelegt, 

um größere zu erhalten, da der Bedarf danach groß ist.
Am 6. November 2022 gab es eine Theateraufführung im Kul-
turheim, von der Theatergruppe Schiefling – Die lustige Braut-
nacht. Dazu waren alle Pensionisten ab dem 70. Lebensjahr 
vom Sozialreferat der Gemeinde zu einer kostenlosen Vorfüh-
rung eingeladen. Dies wurde so gehandhabt, weil im heurigen 
Jahr die Altentage nicht stattfinden konnten.

Zum Schluss noch die besten Wünsche für eine schöne  
Adventzeit, ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und viel 
Glück und Gesundheit für das neue Jahr!

Herzlichst Ihr Ausschussobmann Eduard Mitterbacher
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Seniorenfaschingssitzung
Sehr geehrte Gemeindebürger!
Die Stadtgemeinde Bad St. Le-
onhard i. Lav. lädt alle Gemein-
debürger ab dem 70. Lebensjahr 
(Jahrgang 1953 und älter) mit 
Ehepartner bzw. Lebensgefähr-
ten zur Seniorensitzung der Fa-
schingsgilde am Mittwoch, dem 
25. Jänner 2023, mit dem Be-
ginn um 18.00 Uhr, im Festsaal 
des Kulturheimes, herzlich ein!

Eine direkte Zusendung der Ein-
ladung an den betroffenen Personenkreis ist seit Inkraft-
treten der Datenschutz Grundverordnung leider nicht 
mehr möglich. 
Aus diesem Grund werden die Eintrittskarten für die Se-
niorenfaschingssitzung ab Montag, dem 09. Jänner 2023, 
im Stadtamt, Zimmer Nr. 3, aufgelegt und können von den 
Senioren persönlich abgeholt werden. Die Eintrittskarte ist 
bei der Veranstaltung vorzuweisen.
Begleitpersonen haben die Möglichkeit, die Seniorenfa-
schingssitzung zum regulären Eintrittspreis in der Höhe 
von € 25,-- (Bezahlung an der Abendkasse) zu besuchen.

Euer Vizebürgermeister Gunter Kienberger

n  Referat für Familie,  
Soziales und Wohnungen

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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Geschätzte Gemeindebürger!
Das Jahr 2022 geht zu Ende.
Wir konnten wieder vieles um- 
setzen oder auf Schiene bringen. 
Das größte Projekt ist zurzeit die 
Generalsanierung der Volksschule 
Bad St. Leonhard, mit einem Volu-
men von rund 5 Millionen Euro.
Weiters wurde der Kindergarten 
um eine 5. Gruppe erweitert.
Die Betreuungsplätze mussten dem 
Bedarf angepasst werden und dazu 

war es notwendig, dass eine Gruppe im Kulturheim unter- 
gebracht wurde.
Auch die Sanierung der Kalchbergstraße, sowie weitere Stra-
ßensanierungsmaßnahmen von Gemeindestraßen sind in Um-
setzung bzw. werden in Angriff genommen.
Zur Sicherung der Wasserversorgung in Zukunft, konnte eine 
Quelle am Steinriegel erworben werden.
Für die Vereine in unserer Gemeinde konnten wir auch heuer 
die Vereinsförderung sicherstellen.
Das wäre ein kleiner Überblick über die wichtigsten Projekte, 
die wir im heurigen Jahr umgesetzt haben bzw. auf Schiene 
bringen konnten.
Auch im nächsten Jahr werden große finanzielle Heraus- 
forderungen auf uns warten und ich werde mich als Finanz- 
referent wieder bemühen mit dem Geld der Gemeinde verantwor-
tungsvoll umzugehen. Ihnen wünsche ich ein wunderschönes  
Weihnachtsfest und alles Gute im Jahr 2023.
Stadtrat Johannes Weber

n Referat Finanz und Sport

Vereinsmeisterschaften Union Tennisclub
In diesem Jahr fanden auf den Tennisplätzen in Bad St.  
Leonhard wieder die traditionellen Vereinsmeisterschaften des  
Leonharder Union Tennisclub statt. Die erfolgreichen Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen in den verschiedenen Bewerben 
wurden im Beisein von Bürgermeister Dieter Dohr und Sport-
stadtrat Johannes Weber mit Pokalen und Medaillen 
ausgezeichnet.
Herzliche Gratulation an alle Vereinsmeister!
Herren A: Rene Kainz
Damen A: Lisa Fellner
Herren B: Helmut Stimpfl
Damen B: Sandra Granig
Herren Doppel A: Max Steinkellner und Hannes Schriefl
Damen Doppel: Lisa und Sophie Fellner
Damen-Doppel B: Sandra Granig und Tanja Straßnig
Herren Doppel B: Christoph Stimpfl und Karl Heinz Fellner
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Liebe GemeindebürgerInnen 
Das Jahr 2022 neigt sich lang-
sam dem Ende zu und die ereig-
nisreichen Wochen und Monate 
werden von der besinnlichen Zeit 
des Advents abgelöst. Wir konn-
ten heuer im Ausschuss für Land-
wirtschaft, Umweltschutz, Straßen 
und Verkehr so einiges Umsetzen 
und viel Neues steht für das näch-
ste Jahr in den Startlöchern. Mein 
Dankeschön hierfür gilt allen 

Ausschussmitgliedern, denn ohne eine gute Zusammenarbeit 
führt kein Weg zu der positiven Umsetzung von Maßnah-
men für unsere Bevölkerung. Denn in der Geborgenheit der  
Familie Weihnachten zu feiern, ist in der heutigen Zeit wohl 
das schönste aller Geschenke. In diesem Sinne einen schönen 
und besinnlichen Advent und frohe Weihnachten im Kreise  
eurer Familien wünscht Euch von ganzem Herzen 

Stadtrat Gerhard Penz  

n  Referat für Land-Forstwirtschaft, Umweltschutz, Straßen und Verkehr

Bringungsweg Bad St. Leonhard – Kalchberg
Startschuss für die Generalsanierung
Wegen des bereits desolaten Straßenzustandes haben die 
Weginteressenten bereits vor einigen Jahren die Sanierung 
des oberen Wegabschnittes des Bringungsweges Bad St.  
Leonhard-Kalchberg beantragt. Auch von Seiten der Stadtge-
meinde wurde dieser Antrag an das Land Kärnten unterstützt. 
Vorerst mussten die entsprechenden Beschlüsse innerhalb der  
Bringungsgemeinschaft gefasst werden, damit das Wegbau- 
projekt auch den Förderrichtlinien des Landes, Bundes und der 
EU entspricht. Im Sommer des Vorjahres hat die Unterabtei-
lung Agrartechnik beim Amt der Kärntner Landesregierung 
mit der Projektierung der Generalsanierung begonnen. Be-
reits im Herbst 2021 wurden die entsprechenden Förderverein- 
barungen beschlossen und unterzeichnet. Nachdem nun 
alle Bewilligungen auch von behördlicher Seite vorla-
gen, wurde vom Land Kärnten grünes Licht für das Weg-
bauprojekt und die erforderliche Finanzierung gegeben. Mit  
einer Spatenstichfeier erfolgte am 7. Oktober im Beisein 
von Landesrat Martin Gruber, NR. Johann Weber, Bgm.  
Dieter Dohr, StR. Gerhard Penz, Bauleiter Werner Hofmeister 
und Mitgliedern der Weggemeinschaft der Startschuss für die 
Generalsanierung des oberen Wegabschnittes. Das Bauprojekt 
umfasst den Wegabschnitt von rd. 2,0 km vom vlg. Lamml 
bis zum Wegende beim Schriefl. Gleichzeitig werden aber Teil- 
bereiche (vor allem in Form von Stützkonstruktionen) im un-
teren Wegabschnitt mitausgebaut. Die Gesamtbaukosten sind mit 
rd. 1,4 Millionen Euro veranschlagt. Vom Agrarreferat des Lan-
des Kärnten werden über 900.000,00 Euro gefördert. Der Anteil 
Stadtgemeinde Bad St. Leonhard beträgt rd. 480.000,00 Euro
Die Generalsanierung soll bis 2027 abgeschlossen sein.

Leicht- und Metallverpackungssammlung – 
Neuregelung ab 2023

Wie bereits in den Medien 
berichtet, wird in einigen Ge-
meinden die Leicht- und Me-
tallverpackungssammlung 
ab 2023 auf den gelben Sack 
umgestellt.
In der Stadtgemeinde Bad 
St. Leonhard wurde bereits 
im Jahr 2012 der „Gelbe 
Sack“ für die Kunststoffver-
packung und somit die Haus-
haltssammlung eingeführt.
Ab 2023 wird nun neu in 
unserer Stadtgemeinde die 
gemeinsame Sammlung von 

Leicht- und Metallverpackungen eingeführt. Künftig sind somit 
ab 1. Jänner 2023 die Kunststoffverpackungen welche schon bis-
her im „Gelben Sack“ bzw. bei den Wohnhäusern und zum Teil im 
ländlichen Bereich in den „Gelben Tonnen“ gesammelt wurden 
gemeinsam und auch die Metallverpackungen im „Gelben Sack“ 
bzw. in der „Gelben Tonne“ zu sammeln.
Das Abholintervall wird gleichzeitig von der 6-wöchigen Abfuhr 
auf die 4-wöchige Abholung umgestellt. Die Abholtermine für die 
neue Leicht- und Metallverpackungssammlung können Sie aus 
dem neuen Umwelt- und Veranstaltungskalender 2023, der Ende 
des Jahres allen Haushalten zugestellt wird, entnehmen.
Details bitte der Info „Gelbe Tonne und Gelber Sack: Die Al-
leskönner für Leicht- und Metallverpackungen“ zu entnehmen.

Verunreinigung von Straßen:
Im Zuge von Bauarbeiten aber auch bei der Düngerausbringung 
kam es zuletzt vermehrt zu Straßenverschmutzungen und Fahr-
bahnverunreinigungen.
Aus diesem Anlass wird darauf hingewiesen, dass jede gröbliche 
oder die Sicherheit der Straßenbenützer gefährdende Verunreini-
gung von Straßen gemäß § 92 der StVO 1960 verboten ist.
Neben verwaltungsstrafrechtlichen Konsequenzen kann es im 
Fall von nachzuweisender Verunreinigung auch zu Schaden- 
ersatzforderungen an den Verursacher kommen.
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Geschätzte Gemeindebürger/innen!
Schulen:
Die Generalsanierung der Volks-
schule schreitet zügig voran und 
der Zeitplan kann bis jetzt ein-
gehalten werden. Die Fenster 
wurden noch vor Wintereinbruch 
montiert, damit man im Winter 
innerhalb des Gebäudes weiter-
arbeiten kann. Auch schon fleißig 
getüftelt wird an der Innenaus-
stattung inklusive Einrichtung. 
Ich bin zuversichtlich das wir bis 

September 2023 den Schulbetrieb wieder aufnehmen können.
Bei beiden Volksschulen wurde auch wieder ein Elternverein 
gewählt. Der Elternverein soll als Bindeglied zwischen Schul-
leitung, LehrerInnen und allen Eltern dienen. Außerdem ist 
dieser eine Unverzichtbare Hilfe bei Schulveranstaltungen.
Nach zwei Jahren Pause ist das Martinsfest im Schulhof der 
Volksschule Schiefling im würdigen Rahmen gefeiert worden. 
Gratulation nochmals an die Lehrpersonen, den Elternverein, 
den Kameradschaftsbund und allen anderen Mitwirkenden für 
die großartige gelungene Veranstaltung.
Kindergarten - LKH Zwerge:
Im Herbst 2023 soll auf dem gemeindeeigenen ehemaligen 
Girod Grundstück der Kindergarten um einen Zweistöckigen 
Zubau erweitert werden, da die Nachfrage nach Kindergarten-
plätzen stetig steigt und um den Vorgaben des Landes gerecht 
zu werden. Die Planung dazu befindet sich bereits in der End-
phase und die Finanzierung sollte durch Landesförderung und 
einen Gemeindeanteil sichergestellt sein.
Dazu muss die Feistritzgrabenstraße in Richtung Osten verlegt 
werden um Parkplätze ohne Straßenüberquerung zu ermögli-
chen. Der Kindergarten ist für mich ein Zukunftsmodell in Bad 
St. Leonhard, um Eltern ein sorgenfreies Arbeiten in Schicht-
betrieben zu ermöglichen. Aufgrund dessen ist der Kinder- 
garten durchgehend 13 Stunden geöffnet.
Kultur:
Obwohl das Kulturheim bis September 2023 nur eingeschränkt 
genützt werden kann gab es heuer trotzdem ein paar Veranstal-
tungen. Ein recht herzliches Dankeschön dafür an die Gemein-
demitarbeiter/innen, die bei jeder Veranstaltung die Gardero-
ben, Tische und Stühle wieder an ihren Platz bringen und für 
Ordnung und Sauberkeit sorgen.
Mit der Idee der Singgemeinschaft Kliening die Veranstaltung: 
„Wie schön ist dieses Land“ im Turnsaal der MS Bad St. Leon-
hard durchzuführen sind auch andere Vereine darauf aufmerk-
sam geworden welch großartige Kulisse und Platzmöglich-
keiten es außerdem noch gibt.
Füreinander da sein, füreinander einstehen und aufeinander 
zugehen etwa - das sind keine Höflichkeiten, sondern Werte, 
die ich in meinem Alltag mitnehme und oft genug auch bei an-
deren Menschen erkenne. Ich denke es ist notwendig, dass wir 
wieder zur Gemeinsamkeit finden und zur Geschlossenheit, 
auch wenn wir nicht immer einer Meinung sind.
Im Namen des gesamten Teams des Referats VI Schulen und 
Kultur möchten ich euch eine friedvolle, besinnliche und vor 
allem gesunde Advent- und Weihnachtszeit wünschen.
Euer Stadtrat Alexander Pichler                         

n Referat Schulen und Kultur

Liederabend – Singgemeinschaft Kliening
Anfang Oktober lud die Singgemeinschaft Kliening zum Lie-
derabend in den Turnsaal der Mittelschule Bad St. Leonhard. 
Als Ehrengäste konnten Bürgermeister Dieter Dohr, Stadtrat 
Alexander Pichler, Dechant Martin Edlinger sowie Direktor 
Helmut Sternjak willkommen geheißen werden. Nach der Be-
grüßung durch Obmann Stefan Dexl wurde dem Publikum 
ein vielseitiges Programm unter dem Motto „Wie schön ist  
dieses Land!“ zu Ohren gebracht. Die Sänger unter der Leitung 
von Barbara Koller gaben bekannte Literatur aus der Heimat, 
aber auch weit über die österreichischen Grenzen hinaus zum 
Besten. Mit ihrem vielseitigen Repertoire gestalteten die sechs 
Musiker der Volksmusik Asprian den Abend mit, sie ließen ihre 
Melodien passend zu den Liedern des Chores miteinfließen. 
Sprecherin Margit Leiss untermalte das Programm noch mit 
passenden Gedichten und Texten.

Elternverein VS BSL: Obfrau: Starzacher Kathrin, Stv.: Umschaden 
Martina, Kassier: Maier Marianne, Stv.: Lipp-Greßl Monika, 
Schriftführer: Tripolt – Gutschi Petra, Stv.: Stary Sylvia Eltern- 
verein VS Schiefling: Obfrau: Rampitsch Martina, 
Stv.: Abraham Michaela, Kassier: Hartl Sabrina
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n 60 Jahre Musikschule Bad St. Leonhard
Der größte Stand-
ort der Musikschu-
le Oberes Lavanttal 
feiert im Jahr 2022, 
auf Hochzeitstage 
umgerechnet, sein 
diamantenes Jubi-
läum. 
Heribert Vallant 
übernahm am 26. 
Juni 1962 die Lei-
tung der Stadt-
kapelle Bad St.  

Leonhard, begann mit dem Aufbau der Musikschule und leitete 
diese 37 Jahre lang. Laut seiner Auskunft fand der erste Unter-
richt am 10. September 1962 um 13:00 Uhr im Kellerraum des 
alten Gemeindeamtes statt. Sein erster Schüler war 10 Jahre alt 
und spielte Violine.
In den Schuljahren 1967/68 und 1968/69 wurde der Musik-
schulstandort in die Volksschule verlegt und fand 1969 seinen 
Platz im alten Kulturheim von Bad St. Leonhard. 1981/82 
wurde die Musikschule in den Räumen des ehemaligen Stadt-
kindergartens, angrenzend an das Kulturheim, untergebracht, 
wo bis heute der Musikunterricht stattfindet. Peter Gmeiner, 
seit 1966 Lehrer an der Musikschule Bad St. Leonhard, über-
nahm im Schuljahr 1999/2000 die Leitung der mittlerweile 
drei Unterrichtsstandorte Bad St. Leonhard, Preitenegg und 
Reichenfels. Mit dem Schuljahr 2007/08 wurde sein ehe- 
maliger Schüler Otmar Lichtenegger Musikschulleiter, bzw. 
nach einer Umstrukturierung der Musikschulen des Landes 
Kärnten, übernahm dieser ab 2012 die Leitung der Musik- 
schule Oberes Lavanttal, zu der noch die Musikschule  
Frantschach-St. Gertraud hinzukam.
Vor 60 Jahren wurden 25 Schüler:innen von einem Lehrer un-
terrichtet. Im Schuljahr 2022/23 werden in Bad St. Leonhard 
280 Musikschüler:innen von 17 LehrerInnen unterrichtet. Im 
heurigen Schuljahr besuchen 520 SchülerInnen die vier Stand-
orte der Musikschule Oberes Lavanttal und werden dabei von 
20 Musiklehrer:innen pädagogisch bestens betreut. 

Ein herzliches Dankeschön gilt Heribert Vallant für die Eta-
blierung des Musikunterrichts im Oberen Lavanttal, sowie 
seinen Nachfolgern Peter Gmeiner und Otmar Lichtenegger, 
dem jetzigen Direktor der Musikschule Oberes Lavanttal, für 
die umsichtige Leitung der Musikschule und den Ausbau des 
Musikunterrichts im Oberen Lavanttal. Danke auch allen ehe-
maligen und aktiven MusikpädagogInnen für die hervorragende 
Musikvermittlung an Jung und Alt. Ein großes Dankeschön gilt 
auch den Verantwortlichen PolitikerInnen und BeamteInnen der 
Gemeinden im Oberen Lavanttal für die Wertschätzung und die 
Zurverfügungstellung der dafür benötigten Ressourcen.

„Musik spricht für sich allein. Vorausgesetzt, wir geben ihr 
eine Chance.“ (Yehudi Menuhin)

Mit diesem schönen Zitat wünschen wir Ihnen schöne, besinn-
liche und musikalische Weihnachten sowie ein gesundes und 
glückliches Neues Jahr 2023!

Ihr Team der Musikschule Oberes Lavanttal

 Die Gemeindezeitung:
Ihr zuverlässiger Werbepartner
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n  Die AL-KO Production Austria GmbH darf diesen Herbst wieder  
6 neue Lehrlinge willkommen heißen!

Die Firma AL-KO ist stolz, dieses Jahr wieder 6 
neue Lehrlinge im Unternehmen begrüßen zu dür-
fen und freut sich auf die nächsten Jahre, wo die 
Schützlinge über spezielle Ausbildungsprogramme 
sowohl fachlich als auch persönlich trainiert und 
optimal auf das Berufsleben vorbereitet werden. 
Die Geschäftsleitung von AL-KO wünscht ihren 
neuen Lehrlingen eine spannende, herausfordernde 
und erfolgreiche Lehrzeit sowie viel Spaß beim  
Erlernen des gewählten Fachberufes!

n Befima- Tag der offenen Tür

Am 20. September wurde der Eröffnungstag vom Wohlfühl-
zentrum Befima zum 13. Mal gefeiert. Zu diesem Anlass  
luden Maria und Othmar Haag mit ihrem Team, nach einer 
zweijährigen Coronapause, am 24. September zum Tag der 
offenen Tür. Mit Sekt, Kuchen und Kaffee wurde jeder Gast 

herzlich empfangen. Nach 26 Jahren gemeinsame Arbeit zum 
Wohle des Meschens und deren Gesundheit, wird immer an 
Verbesserungen gearbeitet.  Die neue Teststation, der Fitness 
HUB wurde an diesem Tag den Kunden vorgestellt. Das Ziel 
ist eine regelmäßige Körperanalyse in Form einer Bioinbe-
danzmessung, sowie die Testung zur Beweglichkeit wurde 
nun den Kunden frei zugänglich gemacht. Somit ist eine Kon-
trolle über den Trainingsverlauf regelmäßig möglich. Auch 
wird das biologische Alter nach jeder Kraftmessung, am HUB  
sofort angezeigt. Das Training mit digital gesteuerten Geräten 
ist eine einfache und effektive Methode, um die Muskulatur 
auch im hohen Alter zu erhalten oder aufzubauen. Auch die 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) empfiehlt ein Krafttrai-
ning an zwei Tagen der Woche, um die Gesundheit von Kin-
dern, Jugendlichen, Erwachsenen oder älteren Erwachsenen zu 
erhalten oder zu verbessern. Weitere Vorträge, finden in regel-
mäßigen Abständen im Wohlfühlzentrum Befima statt.
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n Buchlesung
Am Donnerstag, dem 20. Oktober fand in der Musikschule 
in Bad St. Leonhard eine Lesung des erfolgreichen Buches  
„Alchemie des Gehens- Selbstfindung in der Natur“ der bri-
tischen Autorin Amelia Marriette statt. Darin erzählt Amelia 
vom Umzug von England ins Obere Lavanttal, dem Wandern, 
der Natur, der Liebe, der Kunst und dem Entdecken ihrer neuen 
Heimat. Auszüge aus dem Buch, dessen Kernthema die Wande-
rung des Q3 Paracelsus Weg, den die Autorin ein Jahr lang jede 
Woche gegangen ist, darstellt, las Martina Graf. Musikalisch 
begleitet wurde die Buchlesung von Lehrerinnen und Schüle-
rinnen der Musikschule. Einleitende Worte kamen von Claudia 
Kronlechner, die sich maßgeblich an der Übersetzung des ur-
sprünglich in englischer Sprache verfassten Buches beteiligte. 
Unter den Gästen waren u.a. Bürgermeister Dieter Dohr und 
Kulturstadtrat Alexander Pichler sowie Otmar Lichtenegger, 
der Direktor der Musikschule Oberes Lavanttal.

n Erntedank
Am Sonntag, dem 25. September, fand in Bad St. Leonhard, 
unter großer Beteiligung der Pfarrgemeinde, das diesjährige 
Erntedankfest statt. Neben den vielen Gläubigen begrüßte 
Dechant Mag. Martin Edlinger zur gemeinsamen Feier Abt 
Gerhard Hafner aus Admont, der mit einer stimmigen Predigt 
nicht nur die Kinder begeisterte. Musikalisch umrahmt wur-
de die Messe von den Kindergartenkindern und schon tradi-
tionell von der Stadtkapelle Bad St. Leonhard. Auch heuer 
nahmen wieder zahlreiche örtliche Vereine am Erntedankfest 
teil. Ein Pflichttermin war das Erntedankfest für die heimische 
Bauernschaft und die Landjugend, die mit der Gestaltung der  
Erntedankkrone einen sehr wichtigen Teil zum Fest beisteuerte. 
Auch die Schulkinder nahmen wieder mit ihren geschmückten 
Erntewägelchen am Festgottesdienst teil. Wegen des Regen-
wetters musste die Prozession leider abgesagt werden und 
die Agape, die ansonsten am Hauptplatz abgehalten worden 
wäre, musste in den Pfarrsaal verlegt werden. Trotzdem gab 
es bei Speis und Trank Gelegenheit für das eine oder andere  
interessante Gespräch.
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n  Jahreshauptversammlung  
der Singgemeinschaft Kliening

Am Sonntag, dem 13. November, fanden sich die Mitglieder 
der Singgemeinschaft Kliening zur Jahreshauptversammlung 
beim Gasthof Hirschenwirt in Reichenfels ein. Als Ehren- 
gäste durften Bürgermeister Dieter Dohr und Stadtrat Alexan-
der Pichler sowie Walter Freigassner, Obmann des Lavanttaler 
Sängergaus, begrüßt werden.

Die Sänger ließen gemeinsam mit Obmann Stefan Dexl und 
Chorleiterin Barbara Koller die vergangenen beiden Jahre 
Revue passieren, die trotz Einschränkungen durch die Coro-
na-Krise insgesamt 43 Ausrückungen des Chores beziehungs-
weise einer Kleingruppe umfassten. Danach standen Ehrungen 
an der Tagesordnung: Für ihren langjährigen Verdienst im 
Kärntner Sängerbund wurden Josef Schatz (10 Jahre), Heidi 
Kois, Stefan Dexl (beide 20 Jahre) und Rosi Schultermandl 
(30 Jahre) ausgezeichnet. Abschließend wurde voller Freude 
auf die bevorstehende Weihnachtszeit geblickt, wo heuer end-
lich wieder Auftritte am Programm stehen. Das gemeinsame 
Adventsingen mit dem Männergesangsverein (MGV) Bad St. 
Leonhard in der Kunigundkirche bildet am 18. Dezember, dem 
vierten Adventsonntag, den Höhepunkt. Außerdem umrahmen 
die Sänger wieder traditionell die Christmette am Heiligen 
Abend in der Klieninger Kirche.

Der Vorstand mit den Ehrengästen
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n LJ Schiefling- 40 Jahr Jubiläumsfest
Am Sonntag, dem 2. Oktober feierte man in Schiefling das 
Erntedankfest und die Ortsgruppe der Landjugend Schiefling 
mit einem gelungenen Jubiläumsfestest ihr 40-jähriges Be-
stehen. Als Gratulanten stellten sich neben der heimischen 
Bevölkerung auch Vertreter der Landjugend auf Bezirk,- und  
Landesebene sowie im Namen der Stadtgemeinde Bürgermei-
ster Dieter Dohr mit Stadt- und Gemeinderäten ein.

n LJ Schiefling- Rocktobernight
Schon seit vielen Jahren ist die „Rocktobernight“ der Land-
jugend Schiefling ein Highlight im Veranstaltungskalender 
des Oberen Lavanttales und auch heuer wurde sie wieder ein 
großartiger Erfolg. Zahlreiche Jugendliche feierten mit der 
Landjugend und den Sound Society DJ‘s , die wieder einmal 
für beste Stimmung sorgten, eine tolle Party bis in die frühen 
Morgenstunden. Die Stadtgemeinde gratuliert herzlich zum 
gelungenen Event.

n Feuerwehr Kliening- Uniform trifft Tracht
Unter dem Motto 
„Uniform trifft 
Tracht“ fand im 
Kulturheim in 
Bad St. Leon- 
hard wieder eine 
Ballveranstal-
tung statt. Ver-
anstalter war 
die Freiwillige 

Feuerwehr Kliening mit Kommandant Martin Oswald, der  
neben zahlreichen Abordnungen sämtlicher Feuerwehren des 
Oberen Abschnitts und der benachbarten Steiermark auch Eh-
rengäste aus der Politik, wie auch Landtagsabgeordneten Harald  
Trettenbrein und Bürgermeister Dieter Dohr begrüßen durfte. 
Musikalisch umrahmt wurde der Ball von der Gruppe Alpenland 
Power und für beste Stimmung im neu geschaffenen Discoraum 
sorgte „Der Gallier“.
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n  Feuerwehr Bad St. Leonhard-  
Tag der offenen Tür

Am Samstag, dem 8. Oktober veranstaltete die Freiwillige Feu-
erwehr Bad St. Leonhard einen „Tag der offenen Tür“. Neben 
der Möglichkeit zur Feuerlöscher Überprüfung wurde der zahl-
reich erschienenen Bevölkerung auch Vorführungen verschie-
denster Arten von Bränden geboten, aber auch für das leibliche 
Wohl wurde bestens gesorgt. Für die kleinen Besucher gab 
es ein sehr interessantes Rahmenprogramm mit der Jugend- 
gruppe, die sich sehr über den Besuch der Feuerwehrjugend 
aus St. Paul freute. 
Ein Höhepunkt und besonders beeindruckend war die De-
monstration einer Bergung eines verunglückten PKWs mit 
Hilfe einer Bergeschere und eines Spreitzers. Hier konnte man 
die Leistungsfähigkeit unserer Feuerwehr hautnah miterleben. 
Unter den Gästen waren neben Bürgermeister Dieter Dohr mit 
weiteren Vertretern der Gemeindepolitik auch Abschnittsfeuer-
wehrkommandant Alex Steinkellner, sein Stellvertreter Jürgen 
Grässl und Gemeindefeuerwehrkommandant Franz Berger jun. 
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n Schule trifft Landwirtschaft
Rund um den Welt- 
ernährungstag, welcher 
jedes Jahr am 16. Okto-
ber stattfindet, besuchten 
die Bildungsreferenten 
die Volksschulklassen.
Am 21. und am 25.  
Oktober kamen Bildungs-

referentin Andrea Hainzl und Cornelia Karner in die 1. und 2. 
Schulstufe, welche heuer in Schiefling unterrichtet werden, und 
in die 3. und 4. Schulstufe, welche in der Mittelschule unterge-
bracht sind.
Heuer drehte sich bei dem Schulbesuch alles rund um den Apfel.
Die Bildungsreferentinnen haben viel Wissenswertes über 
den Apfel mitgebracht. Die Gütesiegel und worauf beim Ein-
kauf besonders zu achten ist wurden besprochen. Auch die 
Ernährungspyramide wurde gemeinsam zusammengebaut 
und erörtert. Das Highlight war eine Verkostung von 3 verschie-
denen Apfelsorten. Aber auch das Pressen und Verkosten vom  
eigenen Apfelsaft und der Vergleich zu einem gekauften Apfelsaft.
Ziel dieser Schuleinsätze ist es, den Kindern Wissen über die 
heimische Landwirtschaft und Lebensmittelproduktion zu ver-
mitteln und zu sensibilisieren, welchen Wert unsere heimischen 
Lebensmittel haben.
Ebenso ist es wichtig, die Vielfalt unserer regionalen und  
saisonalen Lebensmittel aufzuzeigen.
Die Kinder waren sehr begeistert und mit voller Motivation 
dabei.

n Rosenkranz statt Halloween
Am 31. Oktober wird immer öfter auch bei uns Halloween ge-
feiert. Nicht so in Schiefling dort trafen sich am Vorabend zu 
Allerheiligen weit mehr als 50 Kinder und Erwachsene zum 
Rosenkranzgebet. Nach dem Rosenkranz erzählte Manfred 
Schiener-Stürzenbecher den Kindern über die verschiedenen 
Heiligen in der Kirche und erklärte ihre Aufgaben.  Bei einem 
Rundgang um die Kirche wurden bei den Gräbern, bei de-
nen keine Kerzen brannten, Kerzen angezündet. Es gab auch 
ein kleines Gewinnspiel, bei dem man schätzen musste, wie 
viele Brezen man anschließend im Pfarrhof bei der Herbstfei-
er brauchen würde. Herr Schiener-Stürzenbecher überraschte 
die Kinder mit drei riesigen Brezen und man schmunzelte 
über die hohen Schätzungen. Trotzdem gab es drei Gewin-
ner, die am nächsten mit der Schätzung waren und sich über 
Jausengutscheine freuen konnten. Während des gemütlichen 
Zusammenseins wurden dann die drei Riesenbrezen ver-
speist. Herzlichen Dank für, die Mitfeier aller Beteiligten,  
Manfred Schiener-Stürzenbecher für die Gestaltung und den 
Sponsoren Tischlerei Gottfried Kriegl und Firma Pfeiffer 
Bad-Heizung-Elektro GmbH.

n Rosenkranzfest in Schiefling
Am Vorabend des Gedenktages ,,Unserer Lieben Frau vom 
Rosenkranz“ feierte die Pfarre Schiefling bereits zum 9. Mal 
das „Rosenkranzfest“. Die Pfarre Schiefling besitzt ein „Ro-
senkranzbild“, welches in der Pfarrkirche aufbewahrt wird und 
bei den Maiandachten 2022 in der Klagenfurter Domkirche 
zu Verehrung und Gebet aufgestellt wurde. Dechant Martin  
Edlinger und die Pfarrgemeinde von Schiefling, die „Rosen-
kranzschwestern“ und die „Rosenkranzkinder“ freuten sich 
sehr, dass aus Anlass des „Rosenkranzfestes“ Diözesanbischof 
Dr. Josef Marketz auf Besuch kam, die Hl. Messe feierte und 
sich Zeit für Begegnung und Gespräch nahm.  Besonders er-
freut war der Bischof auch darüber, dass so viele Kinder ge-
kommen waren, die in großer Treue den Rosenkranz beteten. 
Am Ende der Messfeier segnete der Bischof die Rosenkränze 
und Lebkuchenherzen, die bei der Kindersegnung an die Kin-
der verteilt wurden.  Musikalisch mitgestaltet wurde der Got-
tesdienst von Orgel, Kirchenchor und einem Bläserquartett der 
Trachtenkapelle Schiefling, sowie den Schulkindern. 
Der Abend fand bei Begegnung und Gespräch im Pfarrhof u.a. 
mit Bürgermeister Dieter Dohr seinen Ausklang.

n Faschingsbeginn
Am Abend des 11. November wurde im Gasthof Geiger die 
Jahreshauptversammlung der Leonharder Faschingsgilde ab-
gehalten. Präsident Erich Schatz, der für weitere drei Jahre 
in seiner Funktion bestätigt wurde, durfte sich über die An-
wesenheit zahlreicher Mitglieder freuen. Beim offiziellen  
„Leonharder Faschingsbeginn 2022/23“ am 11.11. um 19:11 
im Gasthaus Geiger überreichte Altprinz Bürgermeister Dieter 
Dohr dem Prinzenpaar der Faschingsgilde den Stadtschlüssel. 
Seine Spaßfröhlichkeit Prinz Christof I. Baumgartner alias „DJ 
Hirschi“ und ihre Lieblichkeit Prinzessin Doris I. Unterluggau-
er bleiben der Faschingsgilde Bad St. Leonhard, wegen Ab- 
sagen sämtlicher Veranstaltungen im Jahr 2022 darunter auch 
der heimischen Faschingssitzungen, auch in diesem Jahr als 
Prinzenpaar erhalten.  Nicht nur aufgrund der derzeitigen  
Corona-Situation blickt die Faschingsgilde dem Fasching 2023 
positiv entgegen, sondern weil man mit „50 Jahre Leonhar-
der Faschingssitzungen“ auch ein Jubiläum feiert. Die Stadt- 
gemeinde Bad St. Leonhard wünscht den Leonharder  
Faschingsgilde und dem Prinzenpaar eine tolle Faschingszeit 
und viel Spaß bei den Sitzungen im Jahr 2023.
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n Weißwurstparty
Am 1. Oktober fand in 
der Prisse Bar die tradi-
tionelle Weißwurstparty 
statt . Weißwürste und das 
Wiesenbier durften dabei 
ebenso wenig fehlen wie 
Stimmungskanone Franz , 
der mit „Stoni Power“ für 
beste Stimmung sorgte. 
Unter den zahlreichen 

Gästen waren auch Bürgermeister Dieter Dohr und Stadtrat 
Hannes Weber.  Die typische Festzeltatmosphäre gab es gleich 
nebenan im Innenhof. Wieder einmal zeichnete sich Gottfried 
Morolz mit seinem Team für eine gelungene Veranstaltung aus, 
die Alt und Jung begeisterte.

n Heldengedenktag 2022
Die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard und der ÖKB-Stadtver-
band luden am Sonntag, dem 16. Oktober, zum gemeinsamen 
Gedenken an die Opfer der beiden Weltkriege, des Kärntner 
Abwehrkampfes, der verstorbenen Mitglieder sowie die durch 
ihren Einsatz für unsere Sicherheit verunglückten Kameraden 
des Bundesheeres, der Polizei, der Feuerwehr und des Roten 
Kreuzes. Am Vorplatz des Kulturheimes sammelten sich ört-
liche Vereine, ÖKB Verbände aus dem Lavanttal und zahl-
reiche Ehrengäste. Gemeinsam, musikalisch begleitet von 
der Stadtkapelle Bad St. Leonhard, marschierten alle Mitwir-
kenden über den Hauptplatz zur Kunigundkirche am Fuße des 
Leonharder Schlossberges, wo der Festgottesdienst gefeiert 
wurde. Im Anschluss an die Hl. Messe folgte der Marsch zur 
Defilierung am Uranitschweg vor den Ehrengästen, angeführt 
von Gerhard Karner, dem Kommandanten des heimischen 
Stadtverbandes. Die Gedächtnisfeier mit Kranzniederlegung in 
der Spitalskirche wurde musikalisch umrahmt von der Stadtka-
pelle und vom MGV Bad St. Leonhard. Begrüßungsworte und 
Worte des Gedenkens kamen von Obmann Ferdinand Scharf, 
Dechant Martin Edlinger und Bürgermeister Dieter Dohr.
Die Spitalskirche ist auch Gedächtnisstätte für die Opfer der 
beiden Weltkriege. In Ehrfurcht wurde bei dieser und vielen 
anderen Gedenkfeiern in unserem Land an die Millionen von 
Männern und Frauen gedacht, die im Krieg ihr Leben lassen 
mussten. Zum Abschluss eines würdigen Heldengedenktages 
bei wunderschönem Herbstwetter fanden sich alle Teilnehmer 
zu einem kameradschaftlichen Beisammensein bei Speis und 
Trank im Kulturheim ein. 

n Leonharditag
Die Pfarre St. Leonhard im Lavanttal begann ihr Patronats-
fest jährlich in feierlicher Form. Heuer verlieh die Amtsein-
führung des bisherigen Pfarrprovisors Mag. Martin Edlinger 
als Stadtpfarrer von Bad St. Leonhard diesem Tag eine besondere 
Prägung. Bei der Festmesse zogen die Ministrantinnen und  
Ministranten, Seminaristen und Diakonen gemeinsam mit 
Regens MMag. Thorsten Schreiber, MA und dem Neo-Stadt-
pfarrer Mag. Martin Edlinger in die überfüllte Leonhardikir-
che ein. Zu Beginn der Feier wurde dem Stadtpfarrer der 
Kirchenschlüssel durch den Regens übergeben und das bi-
schöfliche Dekret durch PGR-Obmann Marco Kopp verlesen. 
Nach der Predigt war dann die Amtseinführung des Stadtpfarrers,  
welche mit der Anrufung des Heiligen Geistes eingeleitet wur-
de. Sodann erneuerte Martin Edlinger sein Weiheversprechen 
und legte das Glaubensbekenntnis ab. Der Regens setzte ihn in 
Vertretung des Diözesanbischofs als Stadtpfarrer von Bad St.  
Leonhard ein und überreichte ihm das Evangeliar und ein 
Kreuz, das stete Erinnerung dafür ist, in wessen Dienst er 
steht. Der Kirchenchor verlieh der Feier einen würdigen musi-
kalischen Rahmen. In der Predigt verstand es der Regens, die 
wesentlichen Aufgaben eines Pfarrers zu verdeutlichen. Wenn-
gleich sich das Wort „Pfarrer“ vom griechischen „Paroikos“ 
herleite, was „Fremdling“ bedeutet, so werde doch spürbar, 
dass Martin Edlinger in Bad St. Leonhard bereits „daheim“ ist 
und nicht nur den Kirchenschlüssel, sondern auch jenen zu den  
Herzen der Menschen innehat. Am Ende der Feier ergriffen die 
Ministrantinnen und Ministranten, der PGR-Obmann Marco 
Kopp, sowie Bürgermeister Dieter Dohr das Wort und brach-
ten auf je ihre Weise ihre Wertschätzung dem neuen Stadt- 
pfarrer gegenüber zum Ausdruck. Nach der Hl. Messe führte die  
„Leonhardiprozession“ mit der Stadtkapelle zum Hauptplatz, 
wo der Segen gespendet wurde und das Te Deum erklang. 
Der Tag fand im geselligen Beisammensein am Hauptplatz  
seinen Ausklang. Viele unterstützten die „Bausteinaktion“ zur 
Renovierung der Leonhardikirche und bummelten dem am  
Hauptplatz aufgebauten „Leonhardimarkt“ entlang.

Wir freuen uns für und mit unserem Stadtpfarrer und wünschen 
ihm für seinen Dienst Gottes reichen Segen!
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n Martinsfest Volksschule Schiefling
Der Martinstag am 11. November ist der Festtag des Heiligen 
Martin von Tours. Dieses Fest ist von zahlreichen Bräuchen 
geprägt, wie z.B. das Martinsgans-Essen oder der Martins- 
umzug. Die Volksschule in Schiefling mit dem Elternver-
ein veranstaltete auch heuer wieder ihr Martinsfest. Das Fest 
fand schließlich bei Tee, Maroni und von den Eltern selbst-
gebackenen Keksen und Kuchen bei einem gemütlichen Zu-
sammensein seinen Abschluss. Die Schülerinnen und Schüler, 
Lehrer und Direktor sowie der Elternverein der Volksschule 
Schiefling durften sich über den Besuch von Bürgermeister 
Dieter Dohr und Stadtrat Alexander Pichler freuen.

n Firma Geislinger Tag der offenen Tür
Die Geislinger GmbH gewährte beim Tag der offenen Tür in 
Bad St. Leonhard einzigartige Einblicke in den größten Stand-
ort der Firmengruppe.
Gemeinsam mit Vertretern der Stadtgemeinde Bad St. Leonhard 
und des Landes Kärnten wurde auch die neue Geislinger-Straße 
feierlich eröffnet. Für Bürgermeister Dieter Dohr ist es nicht 
nur ein Geschenk an das Unternehmen und den Standort in Bad 
St. Leonhard sondern gleichzeitig eine Wertschätzung gegen-
über den vielen  Menschen, die dort arbeiten.
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n FIT Marsch 2022

Über 70 Teilnehmer konnte der Obmann der Naturfreunde 
Franz Walzl beim Fit-Marsch am 26. Oktober in Bad St.  
Leonhard begrüßen. Unter den Teilnehmern waren auch  
Bürgermeister Dieter Dohr, StR. Alexander Pichler und GR. 
Eduard Mitterbacher. Ein herzliches Dankeschön an die Natur- 
freunde.

n Theateraufführung im Kulturheim
Sehr gut besucht wurden auch in diesem Jahr die Aufführungen 
der Schieflinger Theatergruppe. Das Stück, welches heuer 
nach 2- jähriger Corona-Pause im Kulturheim von der Theater- 
gruppe Schiefling aufgeführt wurde, hieß „Die lustige Braut-
nacht“. Heuer gab es erstmals auch eine Aufführung für Seni-
oren deren Kartenausgabe über das Stadtgemeindeamt abge-
wickelt wurde und von der Bevölkerung sehr rege in Anspruch 
genommen wurde. Großer Dank von Seiten der Stadtgemeinde 
an alle Mitwirkenden auf und hinter der Bühne für diese tolle 
Veranstaltung, die gerade in dieser schwierigen Zeit, welche 
wir derzeit durchleben enorm wichtig für das gesellschaft-
liche Leben in unserer Gemeinde ist. Jahr für Jahr betreiben 
sie einen enormen Zeitaufwand um uns, ihrem Publikum, die 
Möglichkeit zu geben für ein paar Stunden aus dem gestressten 
Alltag entfliehen zu können.

 Die Gemeindezeitung:
Ihr zuverlässiger Werbepartner
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Dezember 2022

Amtliche Mitteilungen | Zugestellt durch Post at

Frohe Weihnachten sowie ein gesundes und glückliches neues Jahr wünschen Ihnen, liebe Mitbürger, Ihr Bürgermeister mit Stadt- und Gemeinderäten sowie alle Mitarbeiter der Stadtgemeinde Bad St. Leonhard i.Lav.Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at

n  59. Neujahrskonzert der Stadtkapelle Bad 
St. Leonhard i. Lav.

Die Stadtkapelle Bad St. Leonhard veranstaltet am 01. Jänner 
2023, mit dem Beginn um 19,00 Uhr im Turnsaal der Mittel-
schule Bad St. Leonhard im Lavanttal das 59. Neujahrskonzert. 
Die MusikerInnen und Kapellmeister Mag. Otmar Lichtenegger sind 
bereits seit September mit der Probenarbeit für dieses schon 
zur Tradition gewordene Konzert beschäftigt. Das Repertoire 
reicht von Marschmusik über Ouvertüren bis zu moderner 
Blasmusik, wobei auch einige Solostücke auf dem Programm 
stehen.
Die öffentliche Generalprobe findet am 30. Dezember 2022, 
um 19:00 Uhr statt.
Die Mitglieder der Stadtkapelle Bad St. Leonhard freuen sich, 
das Publikum musikalisch in das neue Jahr zu begleiten.
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n  Feuerwerk- und  
Böllerschießen zu Silvester

Der Jahreswechsel steht wieder unmittelbar vor der Tür und das 
neue Jahr beginnt traditionell mit guten Vorsätzen und häufig 
mit Raketen und Böllern.

Das Verwenden von Feuerwerksartikeln ist im Pyrotechnikge-
setz, PyroTG 2010, geregelt.
Grundsätzlich besteht in Österreich ein Verbot der Verwendung 
von Feuerwerken ab der Klasse F2 in Ortsgebieten. Der Bürger-
meister kann mit Verordnung bestimmte Teile des Ortsgebietes 
von diesem Verbot ausnehmen.
In der Stadtgemeinde Bad St. Leonhard im Lavanttal ist die Ver-
wendung von pyrotechnischen Gegenständen in der Verordnung 
des Bürgermeisters vom 28.11.2022, Zahl: 020-00-01/2022 wie 
folgt geregelt (Auszug aus Pyrotechnikverordnung 2022):

§ 2 Ausnahme In den, im Gemeindegebiet von Bad St. Leonhard 
im Lavanttal gelegenen Ortsgebieten Bad St. Leonhard i. Lav., 
Wisperndorf, Mauterndorf, Schiefling, Twimberg und Kliening ist 
vom 31.12.2022, 22,00 Uhr bis 01.01.2023, 01,00 Uhr die Ver-
wendung pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2 gestattet.
Ortsgebiet: Das Straßennetz innerhalb der Hinweiszeichen „Orts-
tafel“ und „Ortsende“ gemäß § 2 Abs. 1 Z 15 der Straßenver-
kehrsordnung, BGBl. Nr. 159/1960, in der Fassung des Gesetzes 
BGBl. 122/2022, einschließlich der zwischen den Straßen liegen-
den Liegenschaften.
Kategorie F2: Feuerwerkskörper, die eine geringe Gefahr darstel-
len, einen geringen Lärmpegel besitzen und die zur Verwendung 
in abgegrenzten Bereichen im Freien vorgesehen sind (§ 11 Z 2 
PyroTG 2010).
Bei Verstößen gegen die Pyrotechnikverordnung 2022 können 
Geld- und Freiheitsstrafen verhängt werden.
Die gesamte Pyrotechnikverordnung 2022 ist unter www.bad-st-
leonhard-i-lav.at abzurufen.

Ich appelliere an die Bürgerinnen und Bürger von Bad St.  
Leonhard im Lavanttal, das Abschießen von Feuerwerken auch 
außerhalb der Ortsgebiete auf die oben angeführte Zeit zu be-
schränken. Bitte bedenken Sie, dass viele Menschen auf die 
nächtliche Lärmbelästigung sehr empfindlich reagieren und neh-
men Sie Rücksicht vor allem auf Kinder oder ältere und kranke 
Menschen, aber auch Haustiere, die in der Nachbarschaft leben.

Ich wünsche Ihnen ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2023!
Ihr Bürgermeister: Dieter Dohr

Frohe Weihnachten
und besinnliche Feiertage!

Ihr Partner für
innovative Heizungslösung,

Sanitär – Wellnessausstattung

Wir wünschen unseren 
Kunden ein gesegnetes 

Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes und erfolgreiches 

neues Jahr 2023!

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n Winterdienst – Schneeräumung
Auf die Pflichten der Straßenanrainer zur Beseitigung von 
Hecken, Bäumen und Sträuchern, die in die Straße ragen  
wurde bereits in der letzten Gemeindezeitung hingewiesen. 
Nun darf auf den bevorstehenden Winterdienst und die dazu 
erforderlichen Vorkehrungen aufmerksam gemacht werden.

Wegfreimachung, Schneestangen:
Die verantwortlichen Wegerhalter von Hofzufahrten und Brin-
gungsgemeinschaften werden neben der Staudenräumung ersucht, 
für das Aufstellen von Schneestangen zu sorgen. Nur dann kann 
eine ordnungsgemäße Schneeräumung gewährleistet werden.
Die Wegfreimachung und Staudenräumung gilt nicht nur für 
den Freilandbereich sondern auch in den Siedlungsstraßen. 
Alle Straßenanrainer werden ersucht, dafür zu sorgen, 
dass Äste und Sträucher nicht in die Straße ragen und ent-
sprechend beseitigt werden.

Winterdienst:
Die Schneeräumung im Gemeindegebiet wird vom kommuna-
len Wirtschaftshof sowie von mehreren Landwirten, im Auf-
trag der Stadtgemeinde Bad St. Leonhard und in Zusammen- 
arbeit mit dem Maschinenring Lavanttal durchgeführt.
Die Mitarbeiter des Wirtschaftshofes und die beauftragten 
Landwirte sind bemüht, dass alle Straßen und Zufahrten recht-
zeitig geräumt sind, wobei festgehalten werden muss, dass die 
Schneeräumung für die Gemeindebürger kostenlos durchge-
führt wird und bei Extrembedingungen Verzögerungen einge-
plant werden müssen.
Wichtig ist vor allem aber auch, dass die Straßenbenützer ihre 
Fahrzeuge entsprechend mit Winterreifen bzw. Schneeketten 
ausrüsten.

Salz- und Splittstreuung
Die Salz- und Splittstreuung wird automatisch ausschließlich 
an den von der Stadtgemeinde zu erhaltenen Straßen- und 
Wegen organisiert und durchgeführt. Nur in Ausnahmefällen 
oder in Notsituationen kann auf Ersuchen der Wegerhalter (bei 
Weggemeinschaften nur über den Obmann oder die Obfrau) 
die Streuung an zusätzlichen Wegen erfolgen. Streusplitt kann 
in Kleinmengen nach vorherige Absprache beim Wirtschafts-
hof gegen Selbstabholung bezogen werden.
Streusalz in Säcken abgepackt ist nicht über die Gemeinde er-
hältlich. Es kann bei den Gewerbebetrieben gekauft werden.

Schneeräumverpflichtung der Eigentümer von Liegen-
schaften im Ortsgebiet gem. § 93 der Straßenverkehrsord-
nung:
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigentümer von unverbauten, land- 
und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben 
dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von bis zu drei Meter vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege in 
der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 
Die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard i. L. weist darauf hin, dass 
diese Verpflichtungen auch dann bestehen, wenn die Gemeinde 
aus arbeitstechnischen Gründen deren Liegenschaften 
„mitbetreut“ und es wird klargestellt, dass die Übernahme 
der Räumung und Streuung durch „stillschweigende Übung“ 
ausdrücklich ausgeschlossen wird.
Weiters haben die Eigentümer ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewechten oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an 
der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden.

Verbot der „Entsorgung“ von Schnee aus Hauseinfahrten 
auf die öffentliche Straße:
Das Abräumen des Schnees von Hauseinfahrten auf die öf-
fentlichen Straßen ist generell untersagt.
Bitte beachten Sie, dass Sie in Schadensfällen haftbar  
gemacht werden können.
Wir werden uns um einen ordnungsgemäßen Winterdienst be-
mühen und wünschen allen Verkehrsteilnehmern eine gute und 
unfallfreie Fahrt durch den Winter.

Tauwetterbeschränkung:
Bereits jetzt wird darauf hingewiesen, dass nach dem Winter wie-
der mit Verkehrsbeschränkungen infolge Tauwetter zu rechnen 
sein wird.
Die Verkehrsbeschränkungen auf Gemeindestraßen und Ver-
bindungswegen für Fahrzeuge mit einem Gesamtgewicht über 8 
Tonnen gelten für die Zeit der Tauwetterperiode und werden je 
nach Witterung meist in der Zeit von Februar bis April festgelegt.

Sorgen Sie daher rechtzeitig vor der Tauwetterperiode für die 
Durchführung jener Lieferungen, die das Gesamtgewicht von 
8 Tonnen überschreiten.

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n Heizzuschuss 2022/2023
Auf Grund des § 34a des Kärntner Mindestsicherungsgesetzes 
darf Hilfe Suchenden auf Antrag einmal jährlich ein Zuschuss 
für die folgende Heizperiode gewährt werden. 
Die Einkommensgrenzen (inkl. Pensionsanpassung im  
Jänner 2023) betragen für den  

Heizzuschuss in Höhe von  € 180,00

Einkommens-
grenze  
monatl 
.EURO

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern sowie 
bei alleinstehenden PensionistInnen (gilt nicht 
für Witwen/Witwer), die mindestens 360 Bei-
tragsmonate der Pflichtversicherung aufgrund 
einer Erwerbstätigkeit erworben haben

1.100,--

bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Per-
sonen (z.B. Ehepaare, Lebensgemeinschaf-
ten, Elternteil mit volljährigem Kind)

1.560,--

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (auch Minderjährige) 270,--

Heizzuschuss in Höhe von  € 110,00

Einkommens-
grenze  
monatl. 
EURO

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern 1.250,--
bei Haushaltsgemeinschaften von zwei 
Personen (z.B. Ehepaare, Lebensgemein-
schaften, Elternteil mit volljährigem Kind)

1.730,--

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (auch Minderjährige)     270,--

 
Die Einkommensgrenzen sind Nettobeträge. Es ist von der 
Einkommenssituation bei Antragsstellung auszugehen. 
Sonderzahlungen sind bei Ermittlung der Einkommens-
grenzen nicht zu berücksichtigen.
Nach dem K-MSG ist von einem umfassenden Einkommens-
begriff auszugehen. Als Einkommen gelten daher alle Ein-
künfte aus selbstständiger oder unselbstständiger Tätigkeit, 

Renten, Pensionen, einkommensabhängige Leistungen des 
Sozialentschädigungsrechts mit Sozialunterstützungscharakter 
(z.B. Unterhaltsrente im Rahmen der Opferfürsorge, die zur 
Sicherung des Lebensunterhalts dient und von der Höhe des 
sonstigen Einkommens abhängig ist), ferner Leistungen aus 
der Arbeitslosenversicherung, der Krankenversicherung, Geld-
leistungen aus dem K-MSG (Mindestsicherung), ferner auch 
Familienzuschüsse, Unterhalts- bzw. Alimentationszahlungen 
jeglicher Art, Lehrlingsentschädigungen sowie Stipendien und 
Kinderbetreuungsgeld.
Innerhalb einer Haushaltsgemeinschaft sind alle Einkünfte 
zusammenzurechnen.
Bei Lehrlingen ab dem 18. Lebensjahr, die eine Lehrlingsent-
schädigung beziehen und im gemeinsamen Haushalt mit ei-
nem Elternteil leben, ist von einer Haushaltsgemeinschaft von 
zwei Personen auszugehen. Die Lehrlingsentschädigung ist in  
diesem Fall als Einkommen miteinzubeziehen.
Alimentationszahlungen an Kinder, die in einem anderen 
Haushalt leben, sind nicht vom Einkommen in Abzug zu 
bringen!
Nicht als Einkünfte gelten Familienbeihilfen (inkl. Erhöhungs-
betrag), Naturalbezüge, Pflegegelder, die Wohnbeihilfe nach 
dem Wohnbauförderungsgesetz sowie Leistungen des Sozial-
entschädigungsrechts.
Leistungen des Sozialentschädigungsrechts sind Leistungen 
nach dem:
Kriegsopferversorgungsgesetz (KOVG), Kriegsgefangenenent-
schädigungsgesetz (KGEG), Heeresversorgungsgesetz (HVG), 
Verbrechensopfergesetz (VOG), Impfschadengesetz, Con-
terganhilfeleistungsgesetz, Strafrechtlichen Entschädigungs- 
gesetz u. Heimopferrentengesetz (HOG).

Antragstellung:
Anträge auf Gewährung des Heizzuschusses können vom
3. Oktober 2022 bis einschließlich 28. April 2023
ausschließlich bei der zuständigen Wohnsitzgemeinde einge-
bracht werden. 
Finanziert wird die Heizzuschussaktion von der Stadt- 
gemeinde Bad St. Leonhard i.Lav. und dem Land Kärnten, 
je zur Hälfte.
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n CHRISTBAUMSPENDEN 2022
Für die Weihnachtsdekoration 2022 wurden von 
folgenden Gemeindebürgern Christbäume gespendet, 
wofür auf diesem Wege der Dank ausgesprochen wird.
Hauptplatz: RABENSTEINER Friedrich
Kliening: STADTGEMEINDE Bad St. Leonhard
Schiefling: FELLNER Herta

n Sprechtage 2023
SVS – Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen
Stadtgemeindeamt Bad St. Leonhard in der Zeit von 8:30 Uhr 
bis 12:30 Uhr an folgenden Tagen:

DI 24.01.2023; DI 21.02.2023; DI 21.03.2023; DI 18.04.2023    
DI 16.05.2023
DI 13.06.2023; DI 11.07.2023; DI 08.08.2023; DI 12.09.2022    
DI 10.10.2023
DI 07.11.2023; DI 05.12.2023

Pensionsversicherungsanstalt PV (Arbeiter und Angestellte)
Jeden Mittwoch in der Zeit von 7:30 Uhr bis 13:00 Uhr in der 
Österreichischen Gesundheitskasse in Wolfsberg, Roßmarkt 
13. Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen.

Rechtsanwaltsbüro JUS – Mag. Herbert Juri, Mag.  
Thomas Schuster
Die Sprechtage werden jeweils am 1. und 3. Dienstag im  
Monat in der Zeit von
8:00 Uhr bis 9:00 Uhr im Stadtgemeindeamt, 2. Stock, 
Großer Sitzungssaal, abgehalten.

n  Baby-Kind-Netzwerk Oberes Lavanttal und 
Obdach– Einladung zum Baby- und Klein-
kindtreff

Möchtet ihr gerne andere Familien mit kleinen Kindern oder 
Babys kennen lernen? Oder einfach einen schönen Nach- 
mittag fern vom Kinder-und Babyalltag verbringen? Seid ihr 
euch manchmal unsicher in eurem Elternsein oder habt ihr Fra-
gen rund um Schwangerschaft, Geburt und erste Lebensjahre?
Dann ist der Baby- und Kleinkindtreff genau das Richtige für 
euch. Für unsere kleinen Gäste gibt es genügend Platz zum 
Spielen, Basteln, Erkunden, Strampeln, Kuscheln und Wohl-
fühlen. Es gibt eine Kaffeejause und die Möglichkeit, Bücher 
auszuborgen. Gerne könnt ihr auf Wunsch eure Babys wiegen 
und messen. 

Ort: Vereinshaus Reichenfels, Hauptstraße 3, 1. Stock
Zeit: jeweils von 14:00 – 16:00

Letzter Termin für 2022:
•	Donnerstag 15.12.2022 (Weihnachtsfeier)

Termine für 1. Quartal 2023:
•	Donnerstag, 19.01.2022 (Thema „Touch for Body & Soul“ 

– Ortho-Bionomy  )
•	Donnerstag, 16.02.2023 (Thema Ernährung vom Kleinkind 

ab 1 Jahr)
•	Donnerstag, 16.03.2023 (Thema Entwicklungsschritte des 

Säuglings und Kleinkindes)

Leitung: Elena Liebminger, Zertifizierte Elternbildnerin für 
Schwangerschaft, Geburt und Elternschaft, Still- und Lakta-
tionsberaterin IBCLC, ganzheitliche Schlafberaterin, Mama 
von drei Kindern 

Gerne stehe ich euch auch jederzeit für eine telefonische Bera-
tung und für Informationen unter der Nummer 0664/2147916 
zur Verfügung.
Ich freue mich schon sehr auf Euch!!

n  Baby-Kind-Netzwerk Oberes Lavanttal  
und Obdach

ERSTE-HILFE-KINDERNOTFALLKURS
Ort: Vereinshaus Reichenfels, Hauptstraße 3, 1. Stock                          
Datum:  27. 01. 2022
Zeit: 13 – 19 Uhr
Dauer: 6 h
Inhalt:
•	 Grundlagen der Ersten Hilfe
•	  Erste Hilfe bei Säuglings- und Kleinkindernotfällen (Atem-

stillstand, Blutungen, Extremitätenverletzungen, Sonnen-
stich, Verbrennungen…)

•	 Praktische Übungen
Anmeldung: Bei Elena Liebminger unter 0664/2147916 
(Anruf oder Nachricht) oder unter elenamoitzi@gmail.com

n  Seniorentraining „Mitten im Leben – aktiv 
und selbstbestimmt älter werden“

Das Katholische Bildungswerk 
und die „Gesunde Gemeinde Bad 
St. Leonhard i.Lav.“ veranstalten  
wieder das Seniorentraining „Mit-

ten im Leben – aktiv und selbstbestimmt älter werden“, für die 
Generation 50plus.
Bei diesem Seniorentraining, unter der Leitung von Frau  
Dipl.-Päd. BEd. Karin Radl, werden Freude und Spaß groß 
geschrieben. Verschiedene Aktivitäten werden angeboten, die 
sich positiv auf Gedächtnis, Bewegung, Alltagsfähigkeiten 
und Lebensfreude auswirken. Es ist eine sehr gute Möglich-
keit, körperlich und geistig fit zu bleiben und Impulse für das 
seelische Wohlbefinden zu erhalten.
Die 5 Kurseinheiten für das Seniorentraining „Mitten im  
Leben“ (wochenweises Treffen zu je 90 Minuten) finden ab 
Montag, dem 27. Feber 2023, um 16.00 Uhr, im Pfarrhof Bad 
St. Leonhard, statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Alle 
Interessenten sind herzlich eingeladen!

n Babywarengutschein
Die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard informiert, dass weiter-
hin für jedes Neugeborene der Babywarengutschein im Wert 
von € 50,--, im Stadtamt, Zimmer 4 - Meldeamt, 
abgeholt werden kann.
Voraussetzung ist, dass sich der Hauptwohnsitz des Kindes bei 
der Erstanmeldung in Bad St. Leonhard i. L. befindet. 
Mitzubringen ist die Geburtsurkunde des Neugeborenen.

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n  Neues aus der Stadtbücherei
Romane
Im Traum bin ich bei dir (Nicholas Sparks)
Alle Farben meines Lebens (Cecelia Ahern)
Ulla und die Wege der Liebe (Ulrike Renk)
Nur noch ein einziges Mal (Colleen Hoover)
Nur noch einmal und für immer (Colleen Hoover)
Himmelsblüte (Nora Roberts)
Helga räumt auf (Thomas Raab)
In der Schlinge des Hasses (Herbert Dutzler)
Das Unrecht (Ellen Sandberg)
Der mexikanische Fluch (Silvia Moreno-Garcia)
Der Metzger fällt nicht weit vom Stamm (Thomas Raab)
Von hier bis zum Anfang (Chris Whitaker)
Die Haushälterin (Joy Fielding)
Thriller / Krimis
Beschütze sie (Laura Dave)
Todesrache (Andreas Gruber)
Todesreigen (Andreas Gruber)
Todesurteil (Andreas Gruber)
Die Vergessene (Karin Slaughter)
Fairy Tale (Stephen King)
Der Federmörder (James Patterson)
Der Junge aus dem Wald (Harlan Coben)
Was im Dunkeln liegt (Harlan Coben)
Der Gin des Lebens (Carsten Sebastian Henn)
Rum oder Ehre (Carsten Sebastian Henn)
Tränenfluch (Karen Rose)
Kinderbücher
Der Regenbogenfisch glaubt nicht alles (Marcus Pfister)
Leo Lausemaus flunkert (Sophia Witt)
Petterson und Findus – Unsere schönsten Geschichten (Sven 
Nordqvist)
Freu dich aufs Christkind, kleiner Fuchs! (Ulrike Motschiunig)
Gregs Tagebuch 17 – Voll aufgedreht! (Jeff Kinney)
Sachbücher
P.M. Magazin – Oktober 2022 (Peter Moosleitner)
P.M. Magazin – November 2022 (Peter Moosleitner)
P.M. Magazin – Dezember 2022 (Peter Moosleitner)

Sehr geehrte Leser!
Sie haben die Möglichkeit unter folgendem Link im 
Onlinekatalog der Stadtbücherei zu stöbern und als 

registrierter Bibliothekskunde Einsicht in die eigenen 
Entlehnungen zu nehmen, Verleihfristen zu verlängern oder Reservie-

rungen von entlehnten Büchern vorzunehmen: 
www.biblioweb.at/badstleonhard

Ihre persönlichen Zugangsdaten erhalten Sie bei der 
Bibliotheksleitung in der Stadtbücherei Bad St. Leonhard.

Leihgebühren:
Kinder und Jugendliche: 1. und 2. Woche - € 0,10,
jede weitere Woche + € 0,10 pro Buch
Erwachsene: 1. und 2. Woche - € 0,20,
jede weitere Woche + € 0,10 pro Buch

Digithek Kärnten
Registrierte Bibliothekskunden der Stadtbücherei Bad St. Leonhard 
i.Lav. können über das Onleihe Portal www.onleihe.de/kaernten elek-
tronische Bücher, Hörbücher, Videos, Zeitschriften und Magazine mit 
dem PC, Smartphone, Tablet oder E-Book-Reader ausleihen. Für die Be-
nutzung fallen keine zusätzlichen Kosten an. Weitere Informationen und 
Zugangsdaten erhalten Sie in der Stadtbücherei Bad St. Leonhard i.Lav.
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n Untersuchungsergebnisse 

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
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Frohe Weihnachten sowie ein gesundes und glückliches neues Jahr wünschen Ihnen, liebe Mitbürger, Ihr Bürgermeister mit Stadt- und Gemeinderäten sowie alle Mitarbeiter der Stadtgemeinde Bad St. Leonhard i.Lav.
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